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Amtsblatt zur Saibllcher Zeitung Nr. 47.
Freitag, den 27. Februar 1880.

<W» Nr. 1670.

Kundmachung.
Das hohe l . f. Handelsministerium hat mit

^Erlasse vom 7. Februar l. I . , g . 4072, die
^'lassung des f. k. Postamtes in Untergörjach
ewllüget, und wird die Auflassung des genannten

Mamtts mit 29. Februar l . I . von' der l . l .
E rec t ion für Trieft, Küstenland und Kram

""lugt.

kaibach am 23. Februar 1880.

^ ^ ü . Alnäe»lenierunl< für .ficain.
^ ^ ^ ^ ) Nr. 1024.

Studentenstiftungcn.
Mit Beginn des zweiten Semesteis des Schul'

,,^5 1879/80 kommen folgende Studenten-
Ölungen zur Wiederbesetzung: '

llalti ^ ? ^ ^"^ lkMk Studieliabthellung bcichraulte
^ ' s " Mavatii'sche Studculeustiftuug 'jahrl. .ls, fl.
^ ^^^>e ist nur fur vuu den Ä'üderu und Schwestern

^ 'lter« nbstamniend? Iü»glma.e bestimmt,
^ollsi^ , ^ ^ " ^ " "b dritte Platz der vou der
den»-. s?c " " unbeschräullcn Josef Duller'schen Slu-
^^' j t i f t l lnq jährl. je 94 f l . lO fr. Auf selbe haben
êscln s " ^ u c h , welche ill gemder Linie von den

^ ' ' " l ' l k r n des S i imrs . als.- Mathias DuUer „ ,
ylan z'bmf. I^f^l , <^,^^. ^, ziertina bei Kleiulack.
^ Kuller vcl.'hcl. Snanz z>, St . Michael bei Ru<
^ 7 " ' Mm,a Duller verehel. Tuller zu Iurlen«
llbslanin ' "" ^ " " " "krehel. Lueter^ii zu löpl iz ,

A'ttfs! ^.^ " ^ U"° ̂ " ' ' ^ P l "b der Anton IeUoufchek
ÛNl l^' ^lenml'schen Stiftung jährl. .'ll l f l . I« lr.

Aacks " ^ sind dclufen die ehrlichen männlichen
«lld k " " ber ttindcr des Stifte,« August. Vmno
9«lu u s" ' " ' " " " " " ^'chte""« »"d se'nc-r Tochtn
^»ülil^^ ^ " ^ " ^l'n Podl^lo und m dneu ^r>
^lG» c? b" ehslichen männlichen Nachloinnicn srlues
Rnn ^ " "bmand Riller r>ou Fichtenau. ferner die
d°n Ä ? p i chen , den Namen Ielluuschet bitter
^ ' s t n^ ? " ' luhlendrn Descendenten des Neffen des
ölsen > s " ^ " t Ritter oon Fichtenau, dann M e
Lohn„."U^benen Ä,uders Frm,z nnd drsseu e,nz,qen
Wer » '^ ^ ' " " von Fichtenau uud Heinrich
Wsf« ^ " Fichtliiau. Die .̂um Genusse Verulkn?,,
tXlz ^ " " a u , t e Lebensjahr Mrnckqcleqt und dürsen
i„ den?. " ^ Lel)f„sjahr, f.üls ji<- sich noch nicht
^tt ^ . ? " ° " " befinden, nicht überschntten haben.
bejch^' 'ungsgenuss ,st auf leine Studienablheilung
l>l„ch f." "üb kann. von der Volksschule <i""-""<>n,
^Uei,d l"b!enabtl)eiluna.en, dann bei aui, rr
d^st ""3 der Studien, bei An„ahme eines ^ laa ls .
"^ ^ / ' ^ " > l l Erhalte c,nes VldjutllmS oder GehalleK
«>i > ' beu Toctorandcn der Rcchte oder Medicm
sber t>. ^llangung der Doctorswürde jedoch nicht
l latlm. s< " ^ " hulau« bezogen werden. Die Prä-
^ibüih ^ ^ ' " fürst-bischöftichen Ordinariale in

^ le a n ^ " " l te und zweite Plah der von der VollK.
!>M?> unbeschräilftrn Mathias Kodela'schen Stu .
ftftl1^""ll jahrl. je 54 fl 60 lr. Auf diese haben
!!" ^ , i "'"ler aus des Stifters Verwandtschaft aus
'̂ppach ' " " Vtr. 19 und ^0 in Duple im Vez,rle

^ die ̂  ^ ' " ^ Plah der auf das Obergymnasium
^ e ^ . . ^ o l o g , e bejchläntten Andreas Krön'schen
> hab I !!" ' '» 'ährl. 74 f l . 52 lr. Auf dlese St i f .
^La>b""^Wruch ftud.erende Söhne armer Nürger
!^ der ö ' ^la'nburg und Oberburq. vor. >cr
, ^ . ^ " ^ n d t s c h a s t des Sl i f le rs . D>. . >,.

^'boch ' " ^ dem fürst-blschüflichen Ordmarmte

^ z n ) ^ ^ . ° u f leine Sludienabtheilnng beschränkte
? d ies"" ' 'g lche Studentenst,flung jähr l . 24 st. 38 l r .
^ N e n ^ ^ " ' Anspruch:
' 3 t f p i l i l ° ^ be, »ewefenen Pfarrer» in Wippach.
") l2^». ^ ^^d

3« Tie K d l au« W.ppach.
^ c h ^ ' " l a t i o n steht dem jeweiligen Pfarrer in

l . ?,) <>>/

? ^ t e ^ c ^ / bit' Studien der Polylechml be.
' A 3 2 , / l Peharzsche Studentenstlftung lahrlicher

K'Nder n '̂  ^"le haben Anspruch:
, <chl,ft " i s des Stifters ehelichen Nachkommen-

u„d " und Nachkommenschaft wner Geschwister
^indf^
^ lvandtt^ ^ " ^ ^ " " N " , seiner anderen Vlut«.

8.) Der dritte Platz der auf die Gymnasialstubien
vom vollendeten zwölften bis zum erreichten achtzehnten
Lebensjahre beschränkten ttrislof Planlclj'jchen Slu>
dentenstiftung jährl. 27 st. l)4 lr. Auf dirsc haben
Anspruch studierende Bürgelsöhne der Stadt Stein
und lu deren (tllnanglung solche aus Laioach.

9.) Die zweite Anton Raab'sche Studenlenstistung
jährl. 200 st. 4 tr. Auf diese haben nur Sluo erende
aus der nächsteu Verwandtschaft des Stifters oder
dcssen Gemahlin bls zum Eintrilte in einen geistlichen
Orden oder in den Pnesterstano Anspruch. Dic Plä>
sentatlon steht dem Stadtmagistrate ,n llmbach zu.

10.) Drr erste uud zweite Platz der auf leine
Studicnabtheilung beschränkten Lorcnz Ratjchly'schen
Studentenstifluiil, lnhrl. 7<) f l . 10 kr. Auf dlese haben
nur studierende Anverwandte des Stifters, unter wel>
chen jene der mäunllcheu Linie vor denen dek weib-
lichen Linie den Vorzug haben. Anspruch. Die Prä»
senlation steht dem jeweiligen Pfarrer in Kostet zu.

11.) D»e von der ersten Gymnasialllasse an bis
zur Bollendung der Studien unbeschränkte Frauz
Schabah'schc Sludcnlenstiflung )ährl. 42 f l . Auf diese
haben mittellose, woylgesillcl'e und „n Fleiße aus«
gezeichnete Schüler aus Inuerkrain ober dem Adels»
l'rlgcr .ttreise, insbesondere Äauc>nsöhnc aus den
Decanatcn Laas uud H>rln,z. Ansp,uch. Das Ver»
lelhungslecht hat drr jeweilige Dechant ,u Adclsbcrg.

12.) Der elfte und zweite Platz der auf teme
Sluoicuabtheilung beschrankten Adam Schuppeichen
Sludeutenstlstung jährl. ze 26 st. 24 lr. '
haben Anspruch Verwaudtc drs St i f l l rs sowl,,
Iichcr. als uiultcrlicherseilS. m Ermanglung derselben
adcr Sludierluoc aus der Stadt Stein.

t/j.) Die auf leine Studirnabtheliung beschränkte
Andreas Schurbi'jche Studentenstiftung jährl. 27 f l .
70 lr. Der Gcnuss dieser Stiftung ist einzig und
allein auf die Nblömmllttge aus deu vom Sti f l r r be»
zclchilclln diei Häusern, nämlich: Jakob Vaupetic, An,
dieas Schurbi und Mathias Sluga in Podgier, be-
schränkt.

14.) Die auf die vierte fünfte und sechste Oym«
nasialllassc beschränllc Johann Iobst Weber'sche Stu»
deulcuitlsluug jährl 70 st. 00 lr. Auf d,ese haben
arine Äürgerjöhne aus Lulbach Auspruch.

Bewerber u,u diefe Stipendien haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürf l ig lc i ts und I m <
psungszcugnisft, dann mit den Studlenzcugnisstn
te. lctztnl zwei Semestcr und lm Falle als sie
daS Stipendium aus dem Ti te l der " ndl>
fchast beanfpruchcn, mit dem iVqakn E i>iu>e
bclr^tln Gefuchc

b i s ^ 1 . M ä r z 1 8 8 0

im Wege der vorgesetzten Ctudiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 15. Februar 1880.

K. ^. Aunäesreuierunn süe Fteain.
(783—3) Nr. 159.

Odcrlclmrstclle.
An der vierllafsigen Aollssckule in Voltschce

ist die Obcrlchrerstclle mit dem I^hreSqch^llc von
600 st. und dcn qcfehlichen N^bcndczügcn soso ̂ t
zu befetzen.

Gehörig documcntlcrte Cou'petenzgesuche wol«
len im vorgefchriebencn Dienstwege

b i s 1 0 M ä r z 1 8 8 0
beim gefertigten l . t. Bezirksschulrat he eingebracht
werden.

K. k. Bezirksschulrath Gottschee am 10. Fe.
bruar 1880.

(818—2) 9ir. «61.

Bezilks-WuiidarztellstcUe.
Die Bezirks Wundarztenstclle in Weiniz ist

auf die Dauer des Bestandes der BeziiKlassen
mit der Remuneration jährlicher 400 st. zu be«
seyen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre docw
mentierten Kompetenzgesuche

b i n n e n v i e r Wochen

hietamtS zu überreichen.
K. k. Bezillshauptmanuschaft Tfchernembl,

au» 18. Februar 1880.
W«,!ew.

(903) Ilir. 1288.

Kundmachung.
Vom t. k. kandesqcrichte wird bekannt gemacht,

dass die Notarialsacten des verstorbenen l . k. Notars
Dr. Johann Steiner in Kraindurg vom diesigen
l. k. Notallalsarchive übernommen wurden und bei
dcmfelben Ausfertigungen dieser Notariatsurkunden
behoben werden können.

Laibach am 2 1 . Februar 1880.

M6-2) «r. 1649.

Kundmachung.
Das k. l . Postamt in Untergörjach »ird mit

2!^. d. M . aufgelassen.
Die dcm Bestcliungslxznle dieses Postamtes

zugewiesenen Ortschaften, und zwar: Buchhei»
nit Untergraben, Leslouz, Naverßki, Scbene und
Stcrmasllcm; ^berqör^ch, Untergörjach mit Fcr-
lica, Fortuna, Oberqraben und Podbor6lom;
Wrclbtschc; Kennza mit Fiqowo, Hutujne, Potluku.
Pust, S.ibreSno ,md Salermk; Ober, und Unter
läse. Mcn^usch, Pogelschiz und Tratowe j Unter.
Notbwein mit Gogala, Konauz, Pcrnike, Satrep
und Wischllniz dem t. l . Poftamte in Beldcs,
Dobrawa bei Asp dem k. k. Postamte in Iauer
burq und Ober Rothwein dem k. k. Postamte in
Lengenfelb, vom 1. März 1880 angefangen, ein^
ve:l<ibt werden.

Hicvon wird das korrespondierende Publicuiu
in Kenntnis gefetzt.

Trieft am 20. Fcdruar 1X80.

< 8 9 9 ^ 1 ) " Nr. 683.

^undmachnng.
Bom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird be-

kannt gemacht, dass, falls gegen die Nicktiqkeil
der zur
A n l s f t n n s s e ines nencn t ^ r u i l d o u c t i e s

f ü r d i c ( s a t a s t r a l f t c m f i l l d e V c r o v e c
verfassten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Ber^nchnissen der Liegenschaften, den Copien der
Hatastralmappe und dcn über die Erhebungen auf-
genommenen Prolokollen hiergerichls zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werbeu
sollten, wcltere Erhebungen

am 1 5>. M ä r z l. I .

m der Aerichtskanzlei werden eingeleitet werben.
Zugleich wild den Interessenten bekannt qe»

geben, d^fö die Uebertragunq von nach ^ 1 1 8
alig. Grundbuchsgcfctzs amortisieir»aren Privat«
forderungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wcnn der Verpflichtete noch vor der
Berfassunq dirfer Einlagen darum ansucht, und
dafs die Berfassung jener Grundbuchseinlaqen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt wer»
den kann, nicht vor dem Ablause von 14 Tagen
nach Kundmachung b:escs Edielcs stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 25. Fe-
bruar 1880.

M1-3) Nr. 2615.

Knndmachnnq
Der Maqistrat bringt zur allgemeinen Kennt'

nis, dass der Ausweis «der den auf Grund des
Einqu^rticlungsgcsches vom I I . Juni 1879 ermit-
telten FassungSraum der Stadt Laibach in be«
Zeit vom 24. Februar b,s 4. März l. I . i «
magistratlichen Expedite behufs allfälliqer Necla-
mationen zur öffentlichen Einsicht aufliefen »ird,
und dass dagegen die Beschwerden binnen 8 3a»
gni, r— ' n Taqe der Nuftaqe gerechnet, hier»
amts ngen smd.

Stadtmagistrat kaibach, am SO.Fedruar 1880.
Der V», r g l , meift i r :

^sfcha» u». z..
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A n z e i g e b l a t t .
(904—1) Nl. 1l9?

Einleitung
zur Aim'rtisierung.
Vom ?. t. Landesgerichte in Lai-

dach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai«

nischen Sparkasse in Laibach, gemein-
schaftlich mit Frau Luzia Wimmer,
das Amortisationsverfahren inbetreff
des angeblich in Verlust gerathenen,
auf Namen NeZa Petek lautenden
Emlagebüchels Nr . 90,902 der k l i -
nischen Sparkasse über eine Kapitals«
einlaqe von 241 ft. eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obiges Büchel einen Anspruch zu
haben vermeinen, zu dem Ende er«
innert, damit sie denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n

vom Tage der ersten Einschaltung dieses
Edictes in die „Laibacher Zeitung"
so gewiss Hiergerichts anmelden und
darthun, als sonst auf weiteres An»
langen das fragliche Sparkaffebüchel
amortisiert und rechtsungiltig erklärt
werden würde.

Laibach am 2 1 . Februar 1880.

^463-2) Nr. 7995

Reassumierung
dritter exec. Feilbietuug.

Vom l. l. Bezirksgerichte iiaas wird
die,nil belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Johann
Hlrilof'ichen Erben nach Mathias Slritof
die Rcassumierung der mit dcm Vescheide
vom 5. März 1872. H. 1059. auf den
1. August 1872 angeordnet gewesenen, so«
hin aber sistierten dritten efec. Felldietung
der dem Matthäus Sterl« von Pöllano
Nr. 10 gch0rigcn ReaUiät Urb..Nr. 113
und Dom..Orundbuchs..Nr. 130/131 aä
Gchnceberg bewilliget, und die Vornahm«
der Tagsatzung auf den

3 0. M a r z 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K k Vemlsgericht LaaS am 24sten
Vltober 1879.

(886—1) Nr. 377.

Executive
Nealitätenversteiqerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Tomsii von Feistriz Nr. 7 (durch dessen
Machthaber Johann Tomsl«! von dort)
die excc. Versteigerung der dem Johann
Prosen von Nuteicvo Nr. 24 gehörigen,
gerichtlich auf 1650 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschast Iabianiz »ud
Urb.'Nr. 55 vorkommenden Realität be»
williget, und hiezu drei Feilbietungs«Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z .
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i 1 6 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Beisahe au«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der eisten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten Fellbietung aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Tie Licitationsbedingnisse wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen der
Llcilcltionscomlmjsion zu erlegen hat. sowie
das Schählmgiprotololl und der Grund»
buchsextract tömien in der oiesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am l8ten
Jänner 1880.

(652—2) Nr. 513

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
»ird hiemit belannt gemacht:

Es werde die dritte exec, ssellbletung
der »üb Urb.'Nr. 163 »ä Herrschaft
Landstraß vorkommenden, in Allendorf
gelegenen, auf 1962 ft. bewerteten Rca«
lität wegen Rückstünden pr. 4? ft. 35 lr.
neuerdings auf den

7. A p r i l 1 8 8 0 .

vormittags 10 Uhr. unter den bereits
kundgemachten Vedingungen, die beim
Gerichte eingesehen werden lvnnen, an»
geordnet

ss. l. Vezirksgerlcht Landstraß, am
28. Jänner 1880.

(898-^1) Nr. 4316.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»
amtes Sittich die executive Versteigerung
der dem Carl Simoniiö von Weixelburg
gehörigen, gerichtlich auf 650 ft. ge-
schätzten, im Grundbuche der Steuer-
gememde Draga vorkommenden Realität
Eiul. 'Nr. 17 bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

4. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

1^1. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von ^ bis 12 Uhr.
im Expedite mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
liul oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hilltangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. V^dium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextratt können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 13ten
Dezember 1679.

(604—3) Nr. 14.672.

Erecutive
Realitäteiwersteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlscld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mar ia Pirz
(durch Dr. Koceli) die executive Versieb
gerung der dem minderjährigen Franz
Zalokar von Briindl lourch seinen Cu»
rator Mathias Selal von Zavratec)
gehörigen. gerichtlich auf 600 si. ge«
schätzten Realität Urb.-Nr. 66 »ä Gut
Arch bewilliget, und hiezu drei Feil»
vietungs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. M ä r z .
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur jum
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein l 0proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchscxttact können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Vmtfe ld , am
12. Dezember 1879.

(540—2) Nr. 8022.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz*
procuratur in Krain (noin. des hohen
k. k. Aerars und Grundentlastungsfondes)
l^to. 70 ft. 94 ' / , kr. sammt Anhang die
Reassumierung der nut dem Bescheide
vom 6. September 1876, Z . 6887, auf
den 19. Februar 1878 angeordnete, sohin
aber mit dem Bescheide vom 19. Februar
1878. Z . 1454, mit dem Reassumie-
rungsrechte sistierten dritten exec. Feil-
bietung der Realität Urb.-Nr. ^65/^56,
Rectf.'Nr. 463 ad Grundbuch Nadlischek
des Lulas Zernu von Struckeldorf Nr. 4
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagsahung auf den

1. A p r i l 1 6 8 0 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 24sten
Oktober 1870.

<M5—2j Nr. 672U.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirtsgerichte Wlppach
wird belannt gemacht:

Es sei über ülijuchcn des l. t. Steuer-
amtes Wippach (in Vertretung des hohen
k. t. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Herrn Carl Dolenc in Wippach
Nr. 4b gehörigen, gerichtlich auf 5820 ft.
geschiltzlci, Hausrealitäl ad Herrschaft
Wippach tun». XV, patz- 3l)4 bewilliget,
und hiezu drei Feilbielungs-Tugsuhungen,
und zwar die erste a»f den

20. M ä r z .
ole zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf den

2 1. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltitt bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vaolurn zu Handen der
z/icilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzung Protokoll und der Grund«
buchsertract tünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
>3. December >879.

(054—2) Nr. 4.

Ncassümiening ezec.
Vom l. l. Vezirtsgerichle ttandstraß

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainischen

Sparkasse Laibach die exec. Versteigerung
der dem Ialob Pajcr von Dobravca ge«
hörigen, gerichtlich auf 3000 ft. geschützten
Realitäten im Grundbuche derHer,schafl
Poljavie sud Rectf.-Nr. 26 ' / , . 34. 30.
Urb.Nr. 2 8 . 3 7 . 39 im Reassumie.
rimgswege wegen 800 ft, neuerdings bc»
williget, und hiezu eine Feilbictunas.Tag-
sahung auf dm

3 1 . M ü r z 1 8 3 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
woiden, das« die Pfanorealilälsn bei die«
ser Fellbietung auch unter dem Schätzung^,
werte hinlangegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wo,nach
insbesondere jeder Liritant vor gemachtem
Anbote ein I0proc Badnim zu Handen der
Licilallonscommiision zu erlegen Hal, jowie
die Schätzungsprolololle und die Grund»
buchSertracte lllnnen in dcr olesgerichllichtn
Registratur eingesehen werden.

« . t. Bezirlsgerichl Laudstraß. am
2. Jänner 1880.

(694-3) Ar. ?iN,

Executive
Realitäten-Versteigerung

^uln l. t. Vezirlsaelichle OrohlaD
wird belannt gemacht:

i is sei über Ansuchen des l. t. Gttw
amtes Loilsch (in Vertretung des M
l. l . Nerars) die efcculive Verslclger"
der dem Johann Ialopiö von PosnM
gehörigen, gerichtlich auf i)20 ft- s"« .
lcn. im Grundbuche der Herrschaft <""
perg »ub Urb..Nr. 795/7, Reclf.^ir. bv '
üasc. I I . Einlage 29^i und uud U l ° ^ .
79b/8, Rectf.'Nr. 668, Iasc. I I , 2 " "
293 vorlommenden NeaUlälen dewlM'
und hiezu drei Feilbielungs lagsatzu"^ '
und zwar die erste auf den

1 1 . M ü r z ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

1 3 . M a i I 8 6 0 , ,.
jedesmal vormittags 10 Uhr, <"> " "^ .
locale mit dem Anhange angeordNll >v
den. dass die Pfandrealitül bei der tN ̂
und zweiten Feilbietung „ur u>" ° ..
über dem Schätzungswerte, bei d " ° .
ten aber auch unter demselben h'"
gegeben wcrde. ,̂

Die ^icitalionsbedingnlsse, " " " "
l"sb?sondere jeder ^»cltant vor ge"'"^' ,
Anbote ein lOproc. Vadium Pl H°"

^der ^icitationsconimission zn erleacn >> '
sowie das Schiltzilngsprolololl " "^^<
OrundbuchseUract tonnen in der
gerich'lichen Reqistratur eingeseheil lvew^

K. l. Vezirlsgerichl OroßlaM'
7. Februar 1880. ^ ^ ^ ^

( 5 5 7 - 2 ) Nr. 6 ^ '

Erinnerung
an die Tabulargläubiger Kaspar, ^ .^ .
und Kalharlna N a a l of t . F l l l ü ^ . ^
i i r , alle von Wippach, Iohanil K ^ l ^
Von iiaschze uno Hcrrn Franz 3 " M<

Von dem l l . «ezirlsgerichle «"^
pach wird den Tabulargläul»>lN " ^
Anton »>nd Katharina Naglost, "«g,
Slo i i r , alle von Wippach. Johann ^
scher von ttaschze „nd Herrn Franj
llani hiermit eriimert: ^„

Es habe Andreas Ferjani'i ^
Wippach Nr. 206 wider oicsclb"' g
Klage auf Anerkennung der ^ r j a y ^ ,

' der «,6 S t . Varbara pkß. 3^, ^
Nr. 8, Grundb.«Nr. 13 u„d ? ^ ' j?
Urb.Nr. 12.Nectf. Nr .6 .Orundb" "
haftenden Forderungen, a ls : <m,«paÜ
») des Kaspar Naglost von ^ ' ^

zufolge Uebergabsoertrages vo"
Jänner 1842 pr. 100 ft 5 .,?ste"

k) aus dem Schuldscheine vo»n ^ ^
November 1849 pr. 100 fi- " ^
und der l„il,dcij. Kalhari»^
«lost pr. 100 ft. 25 l r . ; ^ ^ ^<

c) aus dem Kaufbriefe vom « ^,,. ^
dcr 1814 des Franz Sloc'
!39 fl. 26 kr.; l F

ci) aus dem di.samtlichen v ^ )s-
vom 16. September 1826 _^ , j
hllnn Koscher von Vaschze p^.lc>^
aus dem diesamllichen ^ ^c l "
vom 31 . Oltober 1810 t x ^ f t '
sslan; Juliani pr. 73 st» ' ß F '

null pt-u,k». 1. Dezember 1879, ^ ^ ^
hieramls eingeblacht, worüber z"^ ^
lichen „liindlichen Verhandlung "'
slltzung auf den

3 0 . A p r i l 1 8 8 0 , ^
früh 9 Uhr. mit dem Anhangt d< ^
der allg. G. O. angeurdnet "' «lll!
Gcllass<en wegen ihre« unbela""' M
enthalles Herr Alito» V'd'ich v^,f Ihl
pach als ü:salor »ä »ctuw
Gesalir unt, Kosl.n bestellt " " " , ' , , 6",,

Drssrn wtrdrn dieselben 5« ° , F l
vers,ü..bi>l<t. das« sie aUe.'falls z ^ '
Z^it selbst zu erscheine.» o d e ' ^ o ^
andern Sachwalter zu blsUU<^^Ml
her namhaft zu machc» habc"' - ,slc">
diese Rechtssache mit oe>" " " ^ .
Kurator verhandelt werden "" '«ch

K. l. «ezirlsgerlcht ^ ^
1. Deze„«btr 187». .
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^ ' , ^ ) Nr. 9622.

meassumierung
eleclitiverFeilbietungen.

Es sei über Ansuchen des I . Weld-
sell,^" ^'b°ch (durch D r . Sajovic

3 ^"" ' ^ 0 ft. s. N. die Reassu.
"unq der mit dem Bescheide vom

2b Z ^ " " ^879. Z. 353. auf den
btr l Ä ! ' ^ ^"»"lt "nd 25. Seplem-
listig. "'»ordnet gewesenen, sohin aber
?i " T / l " . Feilbielung der der Fian-
550 N ^ «°" ^ " l " " ' ^HSrigen, auf
" ' ^ ° ' i l ° l enUrb . .Nr . l47^HaUer .
e ' , '"'''uulngilt Nr. 122/204 Schnee-

lN° j ^ ' " ' ^ ^ ^ Kirche St.
rn N ' "^udob bewilliget, und zu de-

Vornahme die Tagsatzungen auf den
^4 . M ä r z .

2 4. A p r i l und

tde« l ^ ' ^ < " ! 8 8 0 .

^ «mal bormiltags 10 Uhr. hlergerichts

worden ^ ^ " " ^ " ^ " s e angeordnet

D'zemd!r ^ ^sge r i ch t Laas. am 19len

' ^ ^ 1 ^ ' ^71567

^ Executive
'"ealltaten-Versteigerlmg.

wirk ^ ? ' '̂ l ' ^^irlsgerichte Gnrlseld
^ « " " l gemacht:

K"N ^ ! " " " " " l " ^ ' " des Dr. Jo .
lideV / " ° " ^»dolsSwerl die ereeu.
'ello " " ' ^ ' ^ r " " ss der dem Johann Mc '
3l°,n ^ ^ " ^ ' ^ ' Handen des Curators
Nt". l l e Ä . . ^ " "'"erradelstein »ehöri.
At l l . i ,^ .^ 'ch °"l ^289 f l . geschähen
^ uä ^ ^b . -Nr . 42/7 und Ä< rg-Nr.
zu t."j ^ " ! Neustem bewilliget, und hie-
i'var di, . ! " " " " ^ ' Tagsahi'ngln. und

" t erste auf den

dieweil.» « ^ M i l r z .il"clle auf den

""dole d r i . / ^ p l " '"t dritte auf den
itbls ^ ' . 2 " ° ! 18 8 0 .
hllr.e ̂ ^"" 'Ul lgs "l"l w bis 12 Uhr.
Korde. < '"'^ bem Anhange angeordnet
tchen".' d°ss die Pfandrealilüt bei der
°vtr ^ fe i len steilbiclung nur um
len ^ ° " dem Schätzwert, bei der drit-
»e»el>pn ^ . " " ^ ""ler demselben hintan«

^besm5 ^^'^lionsbedingnisse. wornach
Unbolt - ^ ^ " ^ ' ^ ° " l v°r gemachtem
^t vlsi/",' ^pror Vadium zu Handen
l ° l v l / , "^commission z« erlegen hat.
Ti l» , .^ . ! ^^litzung^protololl und der
^ c h t ? ? " " lon„en in der dies.

st ," ^'»'stratur eingesehen werden.
^Ziinne ^ " S g e r i c h t ^«rkfeld. am

Mü^W
It^ . Nr. 2612.

Mlitwe Feildictungen.
^ d hi...?."/- ' ' Bezirksgerichte »ronau

^""betannt gemacht:
^ " Kli. " ^ das Ansuchen be« Jo«
^ ' Hi n? ^ ° " ^bling (durch Herrn
?l°tn o,i "«er " ° " Kralnburg) gegen
^ l 2 ! ' ° " ' M m g Nr. 17 d?rzei.
?."' l3l3 n «" ̂ ' " " ^ ' «"^n schuldi.
"llde ^ . ^ ' , 5 ^ - ^. «. o. in d,e efe.
> > n ' '"lche Velstclaerung der dem
Ü!̂ <chc»sl 3tt ?" ' ' ' " ' ^r.lndbuche der
^ 3d A'W'frl« .ul) Urb-Nr. 647.

7 Äßlj„_ ,^ votlllmme»bc» Realitäten
!""»<"vert, " " ^Ulhllich erhobenen Schä-
'. >Md ' 7 " " W ft- 0. W.. gewilli.

^ l lb i t . " ^ " ' ' ^ ' " e derselben die
Ul m> Satzungen auf d<n
>̂ V' ^ l l l r z .

<, ^ / " p r i l u n b

< > t ö ° ^ " 7 « von ,0bis l2Uhr.

' ^ ' " a s / d e s ? ^ ' ' ^ " ^ bcstimm.
o"w ''^ der l t ^ '^ubltlcnden Nealitülen
^ . ^ ^ . ^ ' ' F e i l b i e l u n g auch unter

' > < " ' " c an den Meistbie.en^
b '̂s H . " """en.

lich'"' bei di. d'e VicilaUonsbedi.'nnisf,
. " n H " ' ^ r i c h . e in den g e w ^

l l / ' l. ^ ' ^ " «ingesehen w,rt>en.
' ^ l , b t ^ ' r l s n e r . c h l «ronau. am

(692—l) 5ir. 7665.

Relicitatioil.
Bom l. l. Vezirlsgerichte Slein wird

hicmit belannt ßrmachl:
<is sei über Ansuchen deS Herrn

Carl Sla ' ja von Krainburg (durch Dr.
Mencinger) gegen ssrau Johanna Klan»
der in Slcin M o . 192 ft. 2A lr. c. 3. c.
in die Relicilalion d r̂ von der letzter»
erstandenen, im Grundbuche dcS Sladl»
dolniniums Slein »ub Urb »)ir. 31/32
vorlommenden, gerichtlich a,>f l(O0 st.
bewerlelen Hausreallläl gewilliget. und
5« derl» ^olnahmc die einzige Tag'
sahung auf den

17 M ü r z 18 8 0 .
vonnillagS von 9 bis 12 Uhr. in dieser
Oerichlblanzlci mit dem Beisatze anyeord.
net. dass obige Realität be, d'tser Tag«
satzung auch unter dem Schätzungswerte
an ocn Mci;tbiltendsn hintan^ geben wer-
den wird. und dass das Schähungsprv'
lololl, der Orulldbuchssfllall und die
^ici<alionsbcdlngnisse in den gewöhnlichen
Amtsslunden hirramts eingesehen werden
tonnen.

K. l. Vezillsgericht Stein, am I l l en
November 1tt79.

, ( 8 6 4 - 1 ) Nr. 1014.

Neasslimimlng ezcc.
Ncalitätellversteigcrulig.

Bmn l. l. slüdl..dcleg. Vczirlsgcrlchte
in '̂aidach wird bekannt gemacht:

Cb jei über Ansuche,» der l, l. Finanz«
procuratur hier die executive Versteigerung
der dem ,^a»z, resp. der Mana OlieS
von Piauzbüchrl gehüri^en. gerichtlich auf
644 f l . geschätzten Nealilalcn Cinl-Nr.
453 Hä Sonn'Ug im Rcc.ssunlierungbwe^e
neuerlich bewilligt, und hiezu drei ^eil»
bielungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

13. M i l r z .
die zweite auf den

14. A p r i l
und die drilte auf den

15. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
m der Ocrichlülanzlei mit dem Ä»ha»ge
angevldncl worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Ftilbiclung nur
um oder Über dem Schätzungswert, bei
der dritten abcr auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jedcr ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein10proc. Badium zu Handen der
Acilalionscommission zu erlegen Hal. sowie
daS Schützungtzprolololl und der Grund»
buchSeflralt lünnen in der i»icsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

iiaibach am 23. Jänner 1880.

(8>>4-1) Nr. 28.936

Executive
Rcalitätenvcrstcigerung.
Vom l. l . städt.-dlllg. Oezirlsgerichle

in Vaibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der «lctiengesell.

schafl Leylam<Iosefsihal (durch Dr. von
Schrey) die exec. Versteigerung der dem Ja»
'ob Vodnil vl)l> Salloch gehörigen, gerichl«
lich auf 2000 ft. geschätzten Realität Ulb.'
Nr. 87 . Reels..Nr. 68 ' / , «lä Grünhos
bewilliget, u„d hezu dre« Feiloielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. M Ü r z .
die zweite auf den

14. A p r i l
und die drilte aus den

15. V t a i , 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 dl« 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet wmoe», das« die Psandreall«
tät bei der eisten »mo zweiten sjellbiclung

»ur um oder über dem ShÜhnnasivert.
bei der dritten aber auch unter demselben
hmlanqegeben werden wivd. !

Die ^icitalionsbedmgnissr, wornach
insbeiondtif jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium ;u Handen der
^icilalionssomlnission z» erleaen hat. sowie
das SchühungKprolololl und der Grund»
b» l töinnn in der diesgericht»
l>sl> !«a lur eina'slhc» werden.

«aib«»ch am i x . Dezember 1 8 7 s .

(897—1) Nr 465.1

Nelicitatwn.
Vom !. l. Bezirksgerichte in Sittich

wird delannl gemacht.
Cs wtldc über Ansuchen des Dr. ,

Schaffer (durch Dr . o. Schrey in Laibach)
die mit dicSgerichllichem Bescheid vom
20. April 1879. Z . 1544, mit dem
Rcasslimierungsitchte siftierle Rclicilation
d r̂ Rcalilälen Urb.'Nr. 214 uc! Sittich
Neugeraml. Urd.'Nr. 131 und 141 uä
Sittich Erbpacht reassumierl. und hiezu
oie Tag>atzung auf den

4. M ä r z I 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange an»
geoidnel, dass hilbei die Rcaliläten auf
Gefahr und Kosten der bisherigen Hlste»
herin um jeden Hrei« an den Meistbie-
tenden hinlange^lbcn werden.

K. l . Bezirlsgerichl Sittich, am Islcn
Dezember 1879.

( 5 9 5 - 2 ) ^ " Rr. 663.

Ucbertragung
dritter ê cc, Fcilblctung.

Von» l. t. Vezlrlsgericht« Hroßlaschiz
wird hiemll belünnl gemacht:

<ie sei über Ansuchen des Herrn
Johann Kosler von Orlmegg (durch
dessln Machthaber Herrn Joses Gvderer
von dorl) die mit dem Bescheide vom
24 Ollolxr 1879. Z. 6353. aus den 5ten
öcbluar l. I . angeoronele dritte efccutioc l
Fcilbiclullg der Realität dr« Unoiras
«ujar von p^arje Hs.'Nr. 7, «ud Urb.»
Nr. 134. Nrctf.-Nr. 55. wm. I I . lol.341
tlll, Auersperg auf den

8. M ä r z 1880 .
vurmillal,« um i0 Uhr. mtt dem vorigen
Anhange übertragen.

K. l. Bezirlsgerichl Or^ßlaschiz. am
^31. Jänner 1880.

(855 1) Nr. 524.

Ucbcrtragung czec.
Nealitätcn-Vclstcigcrung.

Vom l. s. slüdt..drlrg Bezirlegerlchle
in Lalbach wird besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Joses Grafen
Aucr5pe,g (durch Dr. von Wilr^bach) die
exec. Vslsteigrrüng l>er dem Iusif Manc
von Unleraolu Nr. 4 gehönnen, gslilt,,lich
auf 1038 si. 20 lr. aeschätzten Real,tät
Einl . -Nr. 436 «ul Hcr> schift Sonurga
Überrage», und hiezu drei FeilbielungK'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 3. M ä r z .
die zweite auf den

1 4. « l p r l l
und die dritte auf den

1 5. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags vo„ l0 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dlm Schätzungswert, bei der
drillen aber auch nnler demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icilalwnbbedinsnlsse. wol nach
insbesondere jeder picilant vur gemachtem
Anbote ein 10proc. Vabium zu Haudcn der
^ilitationscommlssion zu erlegen l)al. jewie
oas Scbahunft^piowloll und d,'
buchötfllact ldin,en in der diesgt >
Registratur eiilaejeljen werden

Laibach am I l . Jänner 1880.

( 7 1 4 - 1 ) N. . 406.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. Vezirlsgelichle W'ppach

wird kundgemacht:
Es werde die exec, sseilbielung der

steynerischen, im Giundbucht der Gilt
St . Barbara Pkß, 91 rmrfommenden
und nicht verlausten Vauparselle Nr. 37
jammt Haus Nr 30. lleller und Be»
zxgbrechlen. gerichtlich auf 740 ft. bewer»
lelen. wegen ter Maria Velja von lllein-
schadle aus deul Zahlungsbefehle vom 9len
stebruar 1877. H. 1090. schulmgen 6<i f l .
70 lr. c. ». c. blwilligel, und z» deren
Vornahmt die Tagsatzung auf den

7. A p r i l .
7 M a l und
8. J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormillafls 3 Uhr, hleraericht«
mit dem Beisätze angeordnet, dass obige

! Realität bei der ersten unft zweiten Ta^,
! satzung nur um oder über dem Schä»

tzungswert, bei oer letzten aber »uch « i -
lcr demselben an den Meistbietenden hint«
angegeben werden wird.

it. l. Bszirlsgenchl Wipp ach, »»
3. Februar 1880.
(565— 1) Nr. 467.

Erinnerung
an den unbelannl wo blfinolichen Nilo»
laus K o o a i i i , resp. dessen unbelan»te

R'chlsnachfolger.
Von dem l. l Bezirksgerichte »del«-

berg wird dem unbelannt wo b'ftiidlichen
Nilolaus Kovaili, resp. dessen unbetann»
ten Rechtsnachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte der minberj. Mart in Kovaiii
von Slavma Nr. 24 (durch seinen Vor-
mund Vulas lkovaiii von Rodockendorf)
8uk pr^e». 16. Jänner 18^0. Z . 467.
die Klage auf Aneilennung der slsitzung
der Realilüt Urb.-Nr. 38 »6 Psar,zilt
Slaoina eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
sahung auf den

6 A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags v Uhr. hiergerichl« mit dem
Anhange des K 29 »llg. G. O. angeord'
net wurde.

! Da der NufenthalsKort der Oellag-
lcn diesem Genchle unbelannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Eilanden
abwesend find, so hat man zu ihrer
Vertretung und aus ihre Gefahr und Kosten
den s. l . Nolar Herrn Paul B'f t l j l l l «„
Adllsvera als Curator »^ »cluiu bestillt.

Die Gella.le» werden hievon zu den,
Cnde vtrflündiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge»
richte namhaft machen, überhaupt im orb-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die z„
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schrille
einleiten tbnnen, widriaens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Cliralor nach den Be»

! slimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
ürigens frei steht, ihre Rechisbehelfe auch
dem benlllmten Curator an die Hand zu
geben. sich die aus einer Verabsüumung

! entstehenden Folgen selbst beizumessen ha«
ben werden.

K. l. Ve^irlsgenchl Adelsberg. an,
1'<. Jänner 1880.

(755—1) Nr. 338

(irinnerung
an Anton und Urjula Kos^ i r geborne

R a n d l .
Vom l. l. Bezirleaerichte l̂ack wirb

den Anton und Ursula Koils geb. M»ndl
hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte ^rancisca Hribernil geb. Koi ir
von Planina Hß »Nr. 2 (durch ihren <ihe»
gatlen Jalob Hlibernil) die lklage »ud
P5»e8. -^4. Iünner 1^80, Z 338. »,»
ssen CilOschungserllaruna d,« »„s der
Realität U r b . N r . c,ft
^acl slchergsstclllei, Te »en
«ugust 1804 per 259 fi. m,l Fährnisse«
und o»s Hlllalslirilses vom 9. Novem-
ber 1804 pr. 375 fl tt.W. oder 318 fi.
45 lr. C. M . s «. eingebracht, worüber
die Tagsatzung hiergerichts auf den

1. A p r i l 1880 .
vormittag« 9 Uhr. angeordnet »urde.

Da der Ausenlhaltsor' der Gellaglen
diesem Gerichte unbesamit und dieselbe«
vielleicht aus den l. l, <t̂ !cm!>en abwesend
stüd, so Hal man zu lretung und
auf ihie Gefahr u„^ . ^ den Herrn
Thomas Mohär. Bürgermeister von »ll«
lall, als Curator » j deftelll.

Die Gellagten n ron zu dem
Ende verständiget. - allenfall«

!zur rechten Zeit jell> ^en oder stch
emssi andern iöachwaller bestellen un> diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt in«
ordnu'igsmähiaen Wege ,inlchrs<<en unl>
die tu ih's' '-rlich,,,
Schritte ei,, . ^.!l« diese
Rlchlssllche m»l dem ausgestellten Curator
nach den Ve»limmungen der Oerichtsorb
nung verhandelt werl»,n wirk» „n^ t»i< Ke»
llu - ,̂e
R, , »or
an die Hand zu geben, stch die au» eine»
verabsäum «mg e„tsl.henden ssolgen lslbfl
beizulmssln haben »srden.

K. l N ^ l l ^ r l c h l Lack, am 2ssften
Iünner 1UUV.
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Die

ungar.-franz.Versicherungs-Actieiigesellschaft
(ZF"rsunLCO-I3;oan.grroIse)

mit einem Actionkapitale von

Jgl 8 Millionen Gulden in Gold, gleich 2 0 Millionen Francs, ̂ S
W auf welche 4 Millionen Gulden in Gold, gleich 10 Millionen Francs, " • •

bar eingezahlt und theils in vom Staate garantierten Prioritätsobligatiouen sowie in anderon Socuritaten, theilweise auch
bei den ersten Geldinstituten des Landes gegen kurze Kündigung placiort sind, hat ihro Thätigkeit in der ganzen öster-

reichisch-ungarischen Monarchie bereits begonnen und schliesstVersicherungen
1.) gegen Feuer-, Blitz-, Dampf und Gas-Ex-

plosionsschäden,
2.) gegen Chöniage, d. i. Schäden durch Arbeits-

einstellung oder Entgang des Einkommens infolge
eines stattgehabten Brandes oder einer Explosion;

3.) g^m Hagelschäden;
4.) gegen Bruch von Spiegelglas,
5.) gegen Trausportschäden, verursacht zu Land

und zu Wasser;

ti.) auf Valoren, d. i. Sendungen von Wertpapieren
aller Art, Bargeld etc. per Post zu Land und zu
Wasser;

7.) auf das Leben des Menschen, auf Kapitalien
mit und ohne anticipativer Zahlung der versicher-
ten Summe, Renten und Pensionen, zahlbar
nach dem Tode oder bei Lebzeiten des Versicherten,
sowie auf Ausstattungen. (799)2

Das bedeutende Actienkapital der Gesellschaft gewahrt den Versicherten vollständig« Garantie für die von ihr
übernommenen Verbindlichkeiten. Die Gesellschaft wird durch streng rechtliches Gobiiren sowie durch p r o m p t e l ind
coulante Abwickelung und Ausbezahlung der vorkommenden Schäden das Vortrauen des p. t Publiomns
in vollem Massse zu rechtfertigen bestrebt sein und den Versicherung Suchenden alle jene Begünstigungen ein-
räumen, welche mit den Principion einer auf solider Basis operierenden Gesellschaft vereinbar sind. Versicherungs-
anträge werden entgegengenommen und alle gewünschten Aufklärungen ertheilt sowohl bei der gefertigten (Jenem I-
agentschaft, als auch bei den Hauptagentschaften in der Provinz und bei den Specialagenturen in allen grösseren Orten
des Landes.

G r a z , am 15. Februar 1880. Qie Generalagentschaft für Steiermark, Kirnten und Krain in Graz,
(Nachdruck wird nicht honoriert' KadH/kvsirasse Nr. S.

Reiche Auswahl an

Schuhwaren,
l o l i d , a l egan t , b i l l ig . Bestellungen
prompt und etot» genau nach Wunsch.

Josef Raun icher,
(193) 26 4 Judengwge 16.

Vcste

sowie

verkleinertes Brennholz
billigst bei ,5l2) :w 15

swradijchl,> Nömerstrafic Är. 18.

Wegen gänzlicher Nuflöfung meines <8tt8> '» - l '

Aufpnh-, Band-, Spitzen- nnd Kurzwaren-Geschäftes
wcrde ich das Wareillasser desselben, vom DM^ l. März >. I . " M ^ anssefanssm. zu
deUellt«uä l,er»d^e,«tlteu krel««», auch unt«r iem Llnll»nl8,»r«l», gsgcn »«-
sslelol, b»re vei»l, lun, verabsolzen, wozu die P. T Käufer höflichst eingeladen werden,

hochachtend E. I . HllMttNN.
Nach erfolgtem Au»vert<ms werbe ich auch einige >käNen. K t e l l ^ g e n und

^ « o e l n abgeben tonnen obiger.

SAntisepticum!
! Chemisch neues Desinfectionamittal!

gegen Diphthtritis. Blattern etc.
Nachdem vereinzelte Fälle von Diphtheritic und Blattern vorgekommen

and diese, wio allbekannt, zwei bösartig epidemischen Krankheiten moisten* um
dlew Jahreszeit auftreten, no erlaube ich mir das P T. Publicum auf mein
neuei Deslnfectlonsmittel „Antiaepticnm14 aufmerksam zu machen, welches,
mit besonderer Sorgfalt auf chemischem Wege erzeugt, diesen zwoi hfcartiff
epidemisch auftretenden Krankheiten hauptnKchilch entgegenwirkt, di« Luft
von den ansteckenden Miasmen reinigt und infolge dieses in keiner
Familie fehlen sollte, umsomehr, n.^hdom dioae« neuo Mittel sich in vielen
derartigen ballen bereits .' ,.,••_•- ,, D e w ä h r t h a t

v, K1 Flfc^° ^ ' " ' P 1 «««? 50 kr. Kln/Ig und allein e e h t
in haben ist das Antisepii< »••• r..M (801t 12 2

Julius v. Trnk6czy9 Apotheker,
Laibach, Rathausplatz Nr. 4.

BesteUungen per Post werden achnellsten« effectuiart,

(829—1) Nr. 1385

Curatclsverhängling.
Von dem l. l. Bezirlsgerichte Liltai

wird bekanltt gemacht, dass das l. l. Lan»
desgericht i>aibach über den Grlindb.siher
î ranz Mill iö von Tlala N i . 1 wrsskn
Verschwendung die 2>lrat<l û verhängen
befunden habe und ihm der Nachbar Io«
sef M i t l i i von Tlala Nr. 7 zum Cura«
lor belgegeben worden ist.

K. f. Bfz!r?^cricht Littal. am 19ten
Februar 1880.

(826 1) Nr. 12,263.

Bekanntmachling.
Dem hier^erichts unbelannt wo be«

sinnlichen Iatob Blajon vin Planina
wird belannt gemacht. dass der in der
Ex/cutianssache des Josef Raicich von
Hmme (durch Herrn Carl Puppis in
Kirchdorf) geaen ihn pct.a. 400 st. s. N
erfiossliie Realschäh>,n̂ obe>chel0 von» glei>
chen Datum und Zahl dem unter einem
für denselben aufgrsttlllen Emalor Herrn
Anton Kovsca, Vürgermelster in Pla«
nina, zugestellt lrorden ist.

K, l. Vezirlsgericht ^oit sch, am 31sten
Dezember 187V.

(802—3) Nr. 605.

Dritte exec. Feilbictung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit belannt gemacht:
Ls werde wegen Erfolglosigseil des

eisten und zweiten i5eilb>etungSl.rmi»cs
der dem Johann Hl,mar von Zelotmis
gehürigen gerichtlich auf 3210 fi'bcwer-
teten Realilül »ä Einl . Nr. 183 der
Ttcuergemeinde Arch zu der auf den

8. M ä r z 1 8 8 0

angsordneten dritten ef«. Feilbielung ge»
schrilt!»».

K. l. Bezirksgericht Egg. am 8l<n
Februar 1880.

(766-1) Nr. 1^6

Velanntmachlinsi. ,̂
Vom l. l. Vezi'lsgerichte Laas "

hlemit belannt gegeben: ^
Es sei in der <5ffcutlon5sa«t

Josef Kotnil von Nadlest gege" " ' zl,
Tav^elj von Vaase pl-.w. "lb 3'l,ilal'
den unbekannt wo befindlichen ^ ^
«lüubiaern Namens Johann, I°^,,^!>
Thomas Tavzelj von Laase »nd - .^
Tur i i i von Zirfniz sowie deren u " ^ " ' ' „
Rechtsnachfolgern, den Tabularglilu""^.
Namens Matthäus Kosmaö. Jasob./^
lhüus, Georg und Maria T a M ,,j.
Margareth Mar l in i i i . unter U ' t ' ^ l
gcr Zustellung derRralfeilbielllnasbe! ^ .
vom 20. Jul i 1879, H, 7059, b ^ g ,
sef Oolf von Laas als Lurator »a »
aufgestellt worden ^

K. l. Bezirksgericht öaas, «M
Februar 18W. - ^ u s ^

s?0d—2) Nr. l^

Bekanntmachung. ^
Den unbekannten Rcchtsnach'^

des Johann Nep. v. Rcdanae von ^
niz wird hlemit bekannt gemach^ ^ .
denselben Herr Ignaz Gruntar, l '̂ ll>
lar in Loilsch, als Cilrator »" ,,,ll,i<'
aufgestellt und diesem der R « " ' ^
lungsbeicheid vom 31. Dezember
Z. 12.008. zugefcrtiget wurde. ^e"

K. ,. Vezlrlsgericht Voitsch. <"
Feb,uar 1^80. ^ ^ ^ < 7 l ^
( 7 0 4 - 3 ) ^ i r . "

Bekanntmachung.^
Dem angeblich in Tri.st bcp ^ " '

Andreas Jernejiii »nd de"' " " P^
wo beftndlichln ftranz Hampel ° ^
nina wird Herr 6arl P»PP's " ,,,ge!<
dorf als Eurator aä ^U iM "' s^l
und diesem der NealfeiltmUl"«^ 0"'
vom 30. Dezember 1879, 5
zugeferllget. g,il"'

K. l. Bezirksgericht «olt!^'
Februar 1880.

Druck unv M«rl«g »sn Jg. v. Kl«inm«yr ck F,tz V»mb,rg.


